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B e s c h l u s s

IV %3 709/65

in  dem jfotschM iguii&erechtsatreit^

der Frau Bvtojra EajJala
Frankreich#

Klägerin und Beschwerdeführerin,

-  Proseßberollm ächtigtert Seehtsanwälte Br
Br

und

• • gegen

da» Band B o r d r h e t a - W e s t f a l e n  » 
v e rtre ten  durch d ie  Bandesrentenbehürde, Blisoeldorf#

Beklagten und Beechwerdegegner*
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Der X?* Z iv ils e n a t des B undesgerichtshofs h a t u n te r 
Mitwirkung des Sennteprasiden ten  Ascher und der B im desrichter 
Johannsenf Br# Boeverihet», Br* G raf und von de** Ivlhlea in  
der S itsung  vgss 11* Itabrunr 1966 
beschlossene

Bi© E eviaio»  gegen des U r t i l  des 11« Z iv ils e n a ts  des 
O berlandesgerich ts D üsseldorf toia 14 » Ju li 1965 wird 
au r Entscheidung d e r grunds& tslieho» E ech tsfrsge  äuge- 
la s s e n .

oh schwerwiegende Vertblderungen d e r  per­
sön lichen  und w ir tso h f tl lc h e n  V erh ä ltn isse  
den. Anspruch au f H eufesteetsung der Gesund- 
h e ltasch ad en sren te  begründen ( § 3 5  BEO), 
wenn d ie  mtseM digungabehtfrd© durch V ergleich 
u n te r  V ersieh t au f E rm ittlungen über d ie  
V erh ä ltn isse  in  Zeitpunkt d e r  Gewährung d ie  
M indestrente (§ 32 BEG) nach d e r M indestbe- 
e in trü ch tig u n g  (§ 31 BEG) s u g e b i l l ig t  hat*

Ascher von der Mtlhlsn


